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Liebe Fliegenfischer, 
 
die Angelsaison 09/10 geht in Neuseeland zu Ende. 
7 Monate fischen, war das eine Saison! Unsere Freunde und wir haben Fische gefangen, größer und 
schwerer als jemals zuvor. Das war allerdings auch nicht immer leicht, aber deshalb um so spannender.  
Rene Oberkersch aus Mecklenburg ist mit einer 80 cm langen und 12 lbs schweren weiblichen Brown Trout 
aus dem B. River der Spitzenreiter geworden.  
 
Nach nun einer Reihe von Jahren mit optimalen Lebensverhältnissen für die neuseeländischen Forellen 
(kalte Winter, regelmäßige Niederschläge, gleichmäßiger Waterflow, niedrige Wassertemperaturen, etc.) 
begann die ver gangene Saison auf der neuseeländischen Südinsel gleich mit einer der legendären 
Mäuseplagen. Diese sind so selten wie zwei Vollmonde in einem Monat – aber vielleicht gab es sie deshalb, 
denn der Dezember 2009 hatte zwei Vollmonde! Und die Fische fressen die im Wasser schwimmenden und 
toten treibenden Mäuse und werden davon dick und rund. Es war daher möglich, mit Ansage einen Trophy 
Fish zu fangen. 

 

 
Die sehr gute Kondition der Fische in dieser Saison rührt von einem außerordentlich guten Futterangebot in 
den Flüssen her. Das bedeutet, dass diese Fische sich nicht so lange wie gewöhnlich in ihren Futterplätzen 
einstellen müssen, um entsprechende Mengen Nahrung aufzunehmen. Und Fische, die nicht fressen, kann 
man nicht fangen. Es war also leider auch schwieriger eine n Fisch an die Angel zu bekommen.  
 
„Fish & Game”, der neuseeländische Angelverband, bestätigt mit seinen Untersuchungen unsere 
empirischen Erkenntnisse. In den Flüssen der Region Nelson-Marlborough wurden nie so viele große Fische 
in so außerordentlich guter Kondition gezählt wie in dieser Saison. 
 
In einem Fluss des Buller Catchments, der Name soll hier ungenannt bleiben, wurden im März 2010 in 
einem bestimmten Abschnitt von 3,5 km Länge 169 Large Trout gezählt. Das Durchschnittsgewicht dieser 
großen Fische soll 8 lbs betragen haben. 25 – 30 dieser Large Trout  hatten ein Gewicht von über 10 lbs und 
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ein Fisch soll dort gesichtet worden sein, der ein angenommenes Gewicht von über 15 lbs hatte .  
 
Der kalte Winter 2009 mit viel Schnee in den Bergen produzierte einen gleichmäßigen Waterflow und hielt 
die Forellen zu Beginn der Saison in den kleinen Creeks und Bächen. Diese Bedingungen setzten sich durch 
die gesamte Saison fort und in den kleinen Bächen wurden erstaunlich große Fische gefangen. Unser 
Lieblingsfluss im Frühjahr war der Matakitaki River. 

 

 

 
Im Sommer haben die Forellen die Cicadas geradezu verschlungen und auch die grüne Stone Fly wurde 
nicht verschmäht. Der Karamea River und seine Nebenflüsse fischten großartig in dieser Zeit. Zum Ende der 
Saison im März und April haben wir die kleineren Bäche befischt. Mit dem Blick auf die Wetterbedingungen 
und die Wahl der richtigen Fliege war am Wangapeka River immer etwas zu machen und mancher dicke 
Fisch hat uns mit hervorragenden Drills erfreut. Alles in allem hatten wir eine ausgezeichnete Saison.  
 
Und der Blick auf die vielen kleinen und jungen Fische in den unzähligen Bächen und Flüssen in Neuseeland 
ist gleichzeitig ein äußerst hoffnungsvoller Ausblick auf die nächste und übernächste Saison.  
 
We’re due! 
 
Am 1. Oktober beginnt in Neuseeland die Angelsaison 10/11. Wie in der vergangenen Saison wird eine 
Season Licence 105 NZ$ kosten, was zurzeit ungefähr 50 Euro entspricht. (Für den Distrikt Taupo - ca. 30 
Flüsse und einige Seen - muss man einen anderen Angelschein k aufen, der für die ganze Saison 85 NZ$ 
kostet und für den einzelnen Tag 18 NZ$.) Dafür bekommt man eine unvergleichliche Forellenfischerei an 
ausnahmslos öffentlichen Gewässern, von denen die meisten konkurrenzlose Angelmöglichkeiten in einer 
einzigartigen und atemberaubenden Natur bieten. Wir zeigen Ihnen gerne, wo man wie am besten fängt!  
 
Also, nichts wie weg und den Winter in der sommerlichen Südsee mit unvergesslichen Angelerlebnissen 
verkürzen! 
 
Einige kleine Veränderungen haben wir in unserem Programm vorgenommen. Besuchen Sie unsere Website 
und schauen Sie sich das genau an. Es ist interessant. 
 
Unsere Kontaktdaten finden Sie im unteren Teil dieser E-Mail und auf 
unsere Website: www.trout-bum.de. Besuchen Sie uns! 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung per E-Mail oder auf Ihren Anruf! 
 
Tight Lines! 
 
Ihre Trout-Bums 

  
Trout-Bum.de 
in Neuseeland: 
Gebhard Krewitt 
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6 Taupata St 
7011 Nelson 
New Zealand 
E-Mail: info-nz@trout-bum.de 
Telefon: +64-3-547 28 58 
(Bitte beachten Sie im Hinblick auf Ihre Anrufe die Zeitverschiebung von +10 Stunden!)  

in Deutschland: 
Jörg Meyer 
Oberstraße 68 
45468 Mülheim an der Ruhr 
E-Mail: info-d@trout-bum.de 
Telefon: +49-(0)208-7783907 
Fax: +49-(0)208-389222 
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